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Ehrenvorsitzender: Friedrich Lutterkort, Ludwig Beckstr. 7
68163 Mannheim, Telefon 0621/813161

1. Vorsitzender Klaus Hartel, Rheingoldstr. 127
68199 Mannheim, Telefon 0621/858052

2. Vorsitzender Helmut Dunder, Waldparkstr. 28
68163 Mannheim, Telefon 0621/817801

Schatzmeister Dieter Gutjahr, August-Bebel-Str.27,
68199 Mannheim, Telefon 0621/ 825232

Abteilungsleiter Fußball Wolfgang Diemer, Rheindammstr. 56
68163 Mannheim, Telefon 0621/824148

Abteilungsleiter Tennis Michael Lorenz, Pfalzplatz 16
68163 Manheim, Telefon 0621/811731

Abteilungsleiter Jugend Reiner Merkel, Plastyweg 48
68809 Neulußheim, Telefon 06205/392490
0621/454-2331gesch. Handy 0179/4335306

Ältestenrat - Herr Dieter Albert
- Herr Ulrich Jaeniche
- Herr Karl-Heinz Kremer
- Herr Fritz Schönleber
- Herr Roland Mücke
- Herr Edgar Schultz
- Herr Wolfgang Vokt
- Herr Heinz Waldbrenner
- Herr Harald Weigele
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Geschäftszimmer, Telefon + Fax: 0621/8326161, Homepage: www.mfc08.de
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Sportlich läuft’s zur Zeit …
eigentlich bestens. Für die „Erste“ ein 5. Tabellenplatz und
für die “Zweite“ eben falls ein Platz im noch einstelligen
Bereich nach dem 10. Spieltag lassen uns mit Gelassen-
heit der Winterpause entgegensehen. Auch unsere Da-
men finden, Dank ihres „Interimtrainers“ Hartmut „Ede“
Bauer, immer besser zusammen und können das umset-
zen, was sie sich gemeinsam im Training erarbeitet ha-
ben. Der Trainingseifer ist vorbildlich und macht allen
Beteiligten sichtlich spaß. Meinen herzlichen Dank an das
Trainer und Betreuergespann Hartmut Bauer - der sich
spontan bereiterklärt hatte das zum Rundenende 04/05

vakant gewordene Traineramt kommissarisch zu übernehmen - und Martin Barutzki.

Dennoch wäre es vermessen zu behaupten, wir könnten nicht noch Verstärkung ge-
brauchen. Also meine Damen, liebe Leserinnen, wer das 16. Lebensjahr vollendet hat,
darf sehr gerne in dieser Truppe sein Können einbringen. Die Trainingszeiten finden
Sie weiter hinten im Heft.

Einen sehr regen Zulauf können wir übrigens bei den Mädchen verzeichnen. Mittlerweile
haben wir D - und C – Juniorinnen. Damit liegen wir voll im „Soll“, denn schließlich
verfolge ich den ehrgeizigen Plan in drei Jahren beim MFC 08 Lindenhof die größte
weibliche Fußballabteilung Mannheim’s zu haben.

Ein besonderes „Schmankerl“ fand am 11.9. in unseren Räumen satt. Der Förderverein
des MFC 08  hatte zu einem Frühschoppen der besonderen Art eingeladen. Jazz im
Clubhaus. Ab 11:00 Uhr wurde geswingt und dazu gab’s Weißwurst, Brezel und ein
gepflegtes Bier. Vollkommen unverhofft gesellte sich Alex Schuböck zu der PERDIDO
Jazz Band und spielte unpluggt einige Stücke mit seiner „Quetschkommode“ mit.

Die zahlreichen Besucher bedankten sich am viel zu schnell gekommenen Ende der
sehr gelungenen Veranstaltung mit „standing ovation“. Ein weiterer Beitrag, diesmal
vom Förderverein initiiert, das Vereinsleben des MFC 08 Lindenhof mit neuen Ideen

Perdido Jazz Band Zahlreiche Jazz-Freunde
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zu bereichern und uns so der Öffentlichkeit bestens zu präsentieren. Vielen Dank an
den Vorsitzenden Klaus Leitz und seine Mitstreiter.

Wer hätte es gedacht ....? Stadionsprecher Karlheinz Wendlandt wird bald schon in
sein neues Domizil einziehen können. Zumindest wird bald Richtfest sein, wenn die
Mannen um Jochen Seichter weiter so „hinklotzen“, wie bisher. Allen Helfern, die hier
mitarbeiten, möchte ich ganz besonders danken, denn mit ihrer Hilfe wird ein weiterer
Schritt getan unsere Anlage zu verschönern.

Wer ebenfalls mithelfen möchte, aber sich handwerklich das nicht zutraut, der
kann uns sehr gerne auch finanziell dabei unterstützen.
Spenden auf das Vereinskonto Nr. 30119100, BLZ 670 505 05 Sparkasse Rhein Neckar
Nord, Kennwort „Sprecherkabine“.

Auf Wunsch stellen wir selbstverständlich Zuwendungsbestätigungen aus.

Sie sollten sich folgenden Termin im Kalender extra markieren: vom 18. bis 24.12.
wollen wir uns bei unserem Kooperationspartner Avendi Senioren Service  „am
LANZGARTEN“, an einem kleinen Weihnachtsmarkt auf dem Lindenhof beteiligen.
Wird bestimmt eine schöne Sache und bringt uns auch hier der Öffentlichkeit ein Stück
näher.

Ebenfalls bitte vormerken:

Termin für den Neujahrsempfang 2006:

Sonntag, 15.Januar 2006, 11.00 Uhr, Clubhaus Promenadenweg 15

Auch in diesem Vorwort möchte ich auf den Förderverein des MFC 08 hinweisen. Ers-
ter Vorsitzender, Klaus Leitz, Tel. 0621 – 828 16 06, steht Ihnen für weitere Fragen
gerne zur Verfügung.

Das wär’s mal wieder aus meiner Sicht. Ich wünsche Ihnen nun viel Vergnügen beim
Lesen der Ausgabe 4/05 und darüber hinaus Ihnen und all Ihren Verwandten, Freun-
den und Bekannten eine ruhige Adventszeit, ein gesegnetes Weihnachtsfest und ei-
nen guten Start ins neue Jahr 2006.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr

Klaus J. Hartel
1. Vorsitzender

PS: Besuchen Sie uns im Internet unter: www.mfc08.de
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Bericht 1. Mannschaft
Im Gegensatz zu der vergangenen Spielrunde können wir nach jetzt 8 ausgetragenen
Spielen einen sehr guten Start der 1. Mannschaft attestieren.
Der dabei erzielte 5. Tabellenplatz bei einem Rückstand von 1 Punkt auf den Spitzen-
reiter lässt uns an der Spitze schnuppern. (Achtung – insgesamt 8 Vereine sind 3
Punkte getrennt.)

Berücksichtigen sollten wir dabei jedoch auch, dass wir mit Am. Viernheim und Plankstadt
erst 2 Vereine als Gegner hatten, die zum Rundenende vorne zu erwarten sind.

Die nächsten Wochen werden zeigen, inwieweit unsere Truppe in der Lage ist auch
gegen Gegner mit „ anderem Kaliber „ zu bestehen.

Noch vor nicht allzu langer Zeit hatten unsere Trainer O. Walter und J. Steltenpohl
grosse Sorgen eine adäquate Mannschaft auf‚s Feld zu bringen, da bis zu 8 Spieler
teilweise fehlten.Inzwischen ist dieser Zustand beendet, sodass auch wieder Spieler
an die 2. Mannschaft abgegeben werden können und sich für A. Küttner mit seiner 2.
Mannschaft damit bessere Perspektiven eröffnen.

Die 2. Mannschaft belegt derzeit in der B-Klasse den 9. Rang nach 10 Spielen. Wir
sind sicher, dass die 2. auf dem Weg unter das 1. Drittel der Tabelle noch einige Plätze
gutmachen wird.

Drücken wir beiden Mannschaften die Daumen für Spiele, die positiv gestaltet werden
und unseren Zuschauern gefallen.

Noch ein paar kurze Anmerkungen zu den Veröffentlichungen in der Presse in Sachen
FC Türkspor Mannheim:



6

Auch wir haben uns entschlossen gegen diesen Verein nicht anzutreten, da wir für
dieses Vergehen den vor einem Zivilgericht erreichten Vergleich kein Verständnis auf-
bringen können.
Unser Protest kann nicht nur in Worten angezeigt werden, sondern sollte durch das
Nichtantreten darauf aufmerksam machen, dass wir mit Leuten, die versuchen Spiele
zu manipulieren und sich gleichzeitig bereichern wollen, nicht‚s „am Hut“ haben. Gleich-
zeitig bringen wir damit zum Ausdruck, dass wir hinter unserer Sportgerichtsbarkeit
stehen, die ja zweimal diesen Verein zum Zwangsabstieg verurteilte.

Bei einem solchen verwerflichen und elementaren Vergehen, sollte man nicht auf den
Tabellenplatz schauen, sondern zeigen, dass es viel wichtiger ist mit Anstand und
Fairness unseren Sport zu betreiben.

- wehret den Anfängen – oder wer Dreck am Stecken hat, sollte auch dafür gerade
stehen -

Diesen Beschluss fasste der Vorstand des MFC in Absprache mit unseren Trainern
und den Spielern.

Wolfgang Diemer
Abtlg.-Leiter Fußball

stehend von links: Trainer o. Walter, M. Seeger, H. Hüneke, H P. Ruff, M. Dujmovic,
W. Ilg, R. Richterm, Ch. Heitz, Th. Honerbom, G. Yetiker, Co.-Trainer J. Steltenpohl

Knieend von Links: M. Pust, R. Elsässer, S. Kestek, M. Vokt, Th. Greszta, O. Falk, T. Becker
Es fehlen: A. Bartsch, D. Bauer, F. Hüneke, Ch. Mücke, S. Bolca, M. Hackmann, M. Cuadrado,

B. Bellaid, M. Gruschka

1. Mannschaft Saison 05/06
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2. Mannschaft Saison 05/06

Hinten: Trainer Andreas Küttner, Steffen Voss, Siegmund v. R., Björn Herzog, Thorsten
Honerbom, Christopher Dell, Jonas Mann, Philipp Bimmler, Betreuer Dieter Baumann

Vorne: Moncef Khlifi, Serhat Bolca, Manuel Egger, Marc Berton, Martin Hackmann, Tobias Blank,
Tuncay Gelleci

 
Es fehlen: Benoist Auril, Sebastian Bierstedt, Aljoscha Brenneisen, Patrick Bugiel, Stephan Dahm,

Jens Graf, Muharrem Güler, Steffen Hetzel, Heino Janßen, Jurij Kulisenko, Islam Musa, Josip
Petrina, Bernd Pohr, Harald Reufels, Clayton Schlupp, Christoph Schwinghammer, Tobias Wodilla

Bericht 2.Mannschaft
Das nennt man wohl einen klassischen Fehlstart den die 1B hinlegte. Drei Niederla-
gen in den ersten drei Begegnungen brachten unser Team sofort in eine unangeneh-
me Lage. Die Ansprüche, die die Mannschaft an sich selbst stellt, konnten in keiner
Weise erfüllt werden.
Die nächsten Spiele zeigten das andere Gesicht der 1B. Fünf Begegnungen ohne
Niederlage -erst gegen den Tabellenzweiten verloren wir unglücklich mit 2:3- deuteten
an, zu welchen Leistungen die Mannschaft fähig ist.
Betrachtet man die gute Grundstimmung und Disziplin des großen Spielerkaders (vie-
le neue Spieler fanden den Weg zum 08er, der alte A-Jugend-Jahrgang wurde kom-
plett in die Aktivität übernommen) kann man durchaus optimistisch in die sportliche
Zukunft der 1B blicken. Besonders erwähnen möchte ich das gestiegene Engagement
vieler Spieler für Belange, die über den üblichen Spielbetrieb hinausgehen. Stellver-
tretend für andere bedanke ich mich deshalb bei Philipp Bimmler, TobiasBlank, Manuel
Egger, Sigi Wantoch und Josip Petrina.
Letzterem wünschen wir nach seiner schweren Verletzung gute Besserung und schnelle
Genesung. Andreas Küttner, Trainer 1B
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Werden Sie
Mitglied im

Förderverein des
MFC 08 Lindenhof.

Nähere Info über
Herrn Klaus Leitz,

Tel. 828 16 06

Bericht Damen
5 Spieltage sind gespielt und so langsam finden unsere Damen in ihr Spiel.
Die letzten zwei Partien konnten dank einer tollen Mannschaftsleistung gewonnen
werden und die Art und Weise wie gespielt wurde, bringt Hoffnung auf mehr.

Doch so sah es nicht immer aus! Die Saison begann denkbar schlecht:

Die Abgänge von Laura D’Agro und Nikola Paulus mussten verkraftet werden, des
weiteren musste Ersatz für unsere Torhüterin Cornelia Schroth gefunden werden, die
uns wegen einem Auslandaufenthalt für die komplette Saison fehlt.
Man stand ohne Trainer da und die Mannschaft drohte auseinander zubrechen.

Glücklicherweise erklärte sich Hartmund Bauer bereit uns vorübergehend zu trainie-
ren.
In der Saisonvorbereitung, die leider viel zu kurz war, trainierten wir hart, doch das
erste Saisonspiel gegen Ketsch kam viel zu früh. Die meisten hatten bisher nur 2
Wochen trainiert, einige wenige hatten 3 Wochen Training auf ihrem Konto.

Bereits in der ersten Hälfte lagen unsere Damen mit 1:5 im Rückstand. Die Mannschaft
schien nicht wirklich eingespielt, neben vielen individuellen Fehlern fehlte das Zusam-
menspiel in der Mannschaft so dass man nur dank Einzelaktionen gefährlich vors geg-
nerische Tor kam.
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Eine ganz andere Mannschaft zeigte sich in der zweiten Halbzeit, plötzlich wurde Fuß-
ball gespielt und man erarbeitete sich mit guten Spielzügen immer wieder schöne Tor-
chancen. Eine nutze Stephanie Lindner um mit ihrem zweiten Tor an diesem Tage das
2:5 zu erzielen Die Spielerinnen hatten die Halbzeitansprache ihres Trainers verstan-
den!
Die Abwehr stand nun sehr viel besser so dass die Ketscher Damen nur selten vor
unser Tor kamen. In der Endphase mussten unsere Frauen den Druck erhöhen um
eventuell noch das Spiel zu drehen, dies nutzten die Gäste aus Ketsch aus und sorg-
ten mit zwei Kontertoren für den Endstand.

Im zweiten Spiel hatten wir die Damen aus Hirschacker zu Gast.
Wieder war es eine Unachtsamkeit zu Beginn des Spiels die uns früh in Rückstand
gerieten ließ. Das frühe Gegentor hatte uns aufgeweckt: die Abwehr spielte von da an
sehr konzentriert weiter und der Rest der Mannschaft erarbeitete sich immer wieder
gute Möglichkeiten zum Ausgleich, konnte jedoch keine Chance verwerten.
So hieß es zur Halbzeit 0:1 aus sicht unserer Akteurinnen.
In der zweiten Halbzeit wollten wir weiterhin in der Abwehr kompakt stehen und im
Angriff auf eine günstige Chance für den Ausgleich lauern.
Mit der Verletzung unserer Spielführerin in der Mitte der zweiten Hälfte wurde unser
Konzept aus den Bahnen geworfen, plötzlich war keine Zuordnung mehr innerhalb
unserer Reihen und die Damen aus Hirschacker nutzten unserer Verunsicherung zum
2:0. Das Tor wirkte wie ein Schlag in die Magengrube, unser Willen war gebrochen
und es kam zu fast keine anständigen Spielzügen mehr. Mit dem Schlusspfiff trafen die
Hirschacker zum 3:0 Endstand.

WOHIN GEHT DIE NULL-ACHTER FRAU ?

DAMEN- und HERRENSALON
TYPBERATUNG  ·  MODE

NEU
100% ECHTHAAR VERLÄNGERUNG

LÄNGE  VOLUMEN  FARBE  STRUKTUR

0621/859311
RATHAUSSTRASSE 11a             68199MANNHEIM

UM TERMINVEREINBARUNG WIRD GEBETEN

SALON NAZIME
NECKARAU
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Unser drittes Spiel führte uns nach Untergimpern. Die Mannschaft war zwar neu ge-
meldet, bestand jedoch zum größten Teil aus Spielerinnen des Vorjahresmeisters SV
Ehrstädt.
Die Damen aus Untergimpern waren uns in allen Belangen überlegen und so mussten
wir uns mit 6:1(Torschützin: Alexandra Bierstedt)geschlagen geben.

Nach drei Spielen standen wir mit 3:16 Toren und 0 Punkten auf dem vorletzten Tabellen-
platz. Wir mussten im nächstem Spiel unbedingt punkten, um nicht zu sehr den An-
schluss an die anderen Teams zu verlieren. Dummerweise hieß unser nächster Geg-
ner Vogelstang, eine Mannschaft, gegen die unsere Damen bis zu diesem Zeitpunkt
noch nie gewinnen konnten.

Überraschenderweise dominierten in der Anfangsphase nicht die Gäste die Partie son-
dern unsere Damen! Mit attraktivem Angriffsfußball begeisterten unsere Frauen die
Zuschauer. Doch waren es die Gäste aus Vogelstang die mit 1:0 in Führung gingen.
Nach einem verunglücktem Eckball schaltete unsere Abwehr zu spät um und ermög-
lichte so den Spielerinnen aus Vogelstand einen schnellen Konter, den eine gegneri-
sche Stürmerin mit einem Tor abschließen konnte. Kurzzeitig waren unsere Damen
geschockt. Stefanie Ternes verhinderte noch schlimmeres, als sie einen Handelfmeter
hielt. Und so gingen wir mit einem 0:1 in die Pause.
Doch uns allen war klar: In diesem Spiel war mehr drin als eine Niederlage und so
gingen wir hochmotiviert in die zweite Halbzeit.
Die Damen des MFC 08 Lindenhof erhöhten den Druck und folgerichtig gelang es
Stephanie Lindner auszugleichen. Die Freude war groß doch noch waren knapp 25
Minuten zu spielen und von einem sicherem Punktgewinn konnte nicht die Rede sein.
Unsere Damen fanden immer besser ins Spiel und Stephanie Lindner war es, die mit
ihrem zweiten Tor unsere Damen erstmals in dieser Saison in Führung schoss.
Unsere Frauen wurden in Anbetracht des möglichen Sieges zunehmend nervöser. Es
kam immer wieder zu Fehlpässen und die Abwehr beschränkte sich darauf die Bälle
herauszuschlagen. Bei einem offenem Schlagabtausch kam es zu Chancen auf beiden
Seiten doch unsere Damen konnten das 2:1 zunächst halten.
Als unsere Spielführerin Stephanie Lindner 6 Minuten vor Schluss mit ihrem dritten Tor
das 3:1 erzielte schien die Partie gelaufen zu sein. Man erwartete von den Gästen
keine allzu große Gegenwehr mehr, musste sich jedoch eines besseren belehren las-
sen, denn nur zwei Minuten später konnten die Frauen aus Vogelstang den Anschluss-
treffer erzielen. Die letzten Spielminuten waren sehr hektisch. Während Vogelstang
versuchte mit allen Mitteln den Ausgleich zu erzielen hämmerten unsere Damen den
Ball immer wieder unüberlegt in die gegnerische Spielhälfte. Diese Partie war nichts
für Personen mit schwachen Nerven. Man konnte die Steine von den Herzen purzeln
hören, als die Schiedsrichterin endlich die Partie abgepfiffen hatte. Unsere Damen
hatten ihren ersten Sieg eingefahren!

Im Spiel gegen den SV Rohrbach hatte unser Team erstmals Personalsorgen. Wegen
den Ausfällen von Sonja Blatz, Vanessa Uhrig, Tamara Gruber und Meryem Atici muss-
te unsere Mannschaft ohne Auswechselspielerinnen in Rohrbach antreten.
Weshalb der Platz in Rohrbach als Rasenplatz bezeichnet wird ist mir ein Rätsel, in
Wirklichkeit handelt es sich bei dem „Rasen“ um einen Acker, bei dem Tierschützer
Alarm schlagen würden, müssten Kühe darauf rasen, aber wir Damen sind ja nicht
zimperlich und haben uns selbst mit so widrigen Verhältnissen zufriedengegeben.
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Es war wahnsinnig Kräftezehrend auf diesem Platz zu spielen, immer wieder blieb
man im Rasen hängen und einen guten Pass konnte man eigentlich auch nicht spie-
len. Eigentlich! Denn was unsere Damen in diesem Spiel(zumindest in der ersten Halb-
zeit) zeigten war Fußball erster Klasse.
Man sah kombinierte Doppelpässe, hier ein Kabinettstückchen da einen Wahnsinns-
schuss und was das Beste war: Unsere Damen vergaßen neben dem Zaubern das
Tore schießen nicht! So stand es zur Pause bereits 4:0 und es hätte locker 5:0 stehen
können, wenn die Person, die aus welchen Gründen auch immer ein Schiedsrichter-
trikot trug und eine Pfeife in der Hand hatte, mal seinen Bewegungsradius etwas aus-
geweitet hätte und sich nicht darauf beschränkt hätte im Mittelkreis zu stehen und auf
gut Glück irgendwas zu pfeifen.
Denn dann hätte der Schiri gesehen das der Mordschuss von Melanie Gruber (gut und
gerne 50 m mit links über den Torwart ins Tor!) im Tor war und nicht auf der Linie. (Das
hätte ein Blinder mit Krückstock gesehen!!!). Aber egal!

In der zweiten Spielhälfte drehten wir einen Gang runter und verwalteten unseren Vor-
sprung. Unsere Abwehr hatte die generischen Stürmerinnen in der Hand und so kam
es zu fast keiner zwingenden Torchance für die Frauen aus Rohrbach was unsere Ab-
wehrspielerinnen auch dazu einlud im Sturm auszuhelfen. So konnte eine Verteidigerin
den Schuss unserer Abwehrchefin Melanie Gruber nur noch ins eigene Tor lenken.
Katja Palascino musste ebenso wie Melanie Gruber am Ende der zweiten Hälfte
verletzungsbedingt behandelt werden und so spielten wir Phasenweise mit 2 Perso-
nen in Unterzahl. Nichts desto trotz blieb die Null hinten stehen und unsere Damen
konnten sogar noch einen draufsetzten und das 6:0, gleichzeitig der Endstand, erzie-
len.

Getränke
Rüger
Inh. R. + W. Lenz
68163 Mannheim
Bellenstraße 39/41
Tel. u. Fax 0621 / 82 41 16

 Faßbiervorkühlung für Grillparty’s
 umfangreiches Weinsortiment

„Lieferung bis zur Kellertür - bei uns
- selbstverständlich -“
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Man muss der gesamten Mannschaft ein riesiges Lob aussprechen:

Stefanie Ternes die, wenn mal ein Schuss aufs Tor kam, souverän hielt.
Evelyn Schroth, weil sie ihre Abwehrarbeit gewissenhaft erledigte und immer wieder
für Gefahr sorgte, wenn sie auf ihrer linken Seite durchmarschierte.
Melanie Gruber die ein klasse Tor erzielte, das leider nicht gewertet wurde, ein Eigen-
tor vorbereitete und an der in der Abwehr keine vorbei kam.
Lara Seufert weil sie sich sowohl in der Abwehr als auch im Sturm durchsetzen konnte
und immer wieder für Gefahr im gegnerischem Strafraum sorgte
Swantje weil sie sich sehr schnell in unsere Mannschaft eingefunden hat und auf der
rechten Seite immer wieder für Wirbel bei den Gegnern gesorgt hatte
Stephanie Lindner die allein für ihre 3 Tore die Auszeichnung „Spielerin des Tages“
verdient hat
Katja Palascino weil sie sich spielerisch verdammt weiterentwickelt hat (wie sie als
ihre Gegnerinnen hat stehen lassen...) und verdientermaßen ein Tor erzielte
Alexandra Bierstedt die obwohl sie angeschlagen war eine klasse Partie zeigte die
mit einem Tor gekrönt wurde

Nichts desto Trotz darf man das Spiel nicht überbewerten. Uns ist bewusst das Rohr-
bach erster Anwärter für den letzten Platz ist doch lässt die Art und Weise wie das
Spiel gewonnen wurde hoffen, das es mit uns Damen bergauf geht. Wenn das Niveau
gehalten oder gar noch verbessert werden kann und unsere Kranken/Verletzten wieder
einsatzfähig sind werden uns noch einige spannende Spiel bevorstehen, von denen
wir die ein oder anderen hoffentlich für uns entscheiden können.
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An dieser Stelle muss auch ein Lob an unseren aktuellen Trainer Hartmund Bauer
erfolgen. Wir wissen es zu schätzen das uns mit ihm ein kompetenter Trainer zur Seite
steht und werden alles daran setzten, das man dies nicht nur im Spiel sondern auch im
Ergebnis sehen wird.

Melanie Gruber

Damen Saison 05/06

hinten:  Betreuer Martin Barutzki, Stephanie Lindner, Evelyn Schroth, Stefanie Ternes,
Tamara Gruber, Sonja Blatz, Katja Palascino, Sponsor Peter Strohschnitter

vorne: Trainer Hartmut Bauer, Melanie Gruber, Vanessa Uhrig, Lara Seufert, Alexandra Bierstedt
es fehlen: Meryem Atici, Swantje Krämer, Conny Schroth
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Was macht die „Blau-Weiß“
Die neue Runde begann mit dem alten Problem, „Personalmangel“. Hinzu kam, dass
mit Peter Pinter unser Trainer aus beruflichen Gründen seine Tätigkeit beendet hat.
Dieses Problem musste schnellstens behoben werden. Die Mannschaft brauchte eine
starke Hand, welche akzeptiert wird. Sofort wurde natürlich der Name Walter Vorstoffel
genannt. Auch Karl Gentner wurde vorgeschlagen, ebenfalls ein alter „blau-weißer“.
Alleine wollte keiner die Aufgabe übernehmen. Als dann der Vorschlag kam, ob Sie
sich nicht gemeinsam bereit erklären wollen, erbat man sich Bedenkzeit, welche natür-
lich gerne gewährt wurde. Und tatsächlich entschlossen sich die Beiden, sich für diese
Saison vor den Karren spannen zu lassen. Mit Anlaufproblemen starteten wir in die
Runde. Woche für Woche pfiffen wir personell aus dem letzten Loch und so waren die
3 Niederlagen in Folge die logische Konsequenz. Doch unsere zwei alten Haudegen
schafften es den Hebel umzulegen. Den 3 verlorenen Spielen folgten 3 Siege. Ein 6.
Platz steht jetzt nach 6 Spielen zu Buche, wer hätte dies nach dem verkorksten Start
gedacht. Ich bin mir sicher, das Walter und Karl gemeinsam mit der Mannschaft den
eingeschlagenen Weg beibehalten und den BW- Fans noch viel Freude bereiten wer-
den.
Erfreulich ist ebenfalls, dass Wolfgang Vokt und Hans Uhly weiter die Verbandstätigkeit
erledigen.
Nach dem Rückzug von Thomas Ziegler aus dem Vergnügungsausschuss (berufliche
Gründe), konnten wir mit Uwe Fritz schnell einen Nachfolger finden. Zudem hat  Thomas
versprochen uns bei den einzelnen Events mit Rat und Tat zur Verfügung zu stehen.
Probleme sind da, dass sie gelöst werden. Wir haben es kurzfristig wieder einmal
geschafft. Trotzdem schieben wir das Personalproblem vor uns her. Ob wir dieses
lösen können, wird die Zeit mit sich bringen. Wir werden unser Bestes geben.
Erfreuliches gibt es auch von der geselligen Seite zu berichten. Bayrisch wird’s. Am
21.10.2005 hat unser Vergnügungsausschuss einen bayrischen Abend organisiert. Wo?
Selbstverständlich in unserem Vereinslokal!
Beim Feiern waren wir ja immer gut, deshalb wird es bestimmt ein toller Abend.
Ozapft is, lassen wir‚s krachen! H.Bauer



16

Urlaub in Tirol im Tannheimer Tal

Erleben Sie Tradition, herzliche Gastlichkeit und
unvergessene Stunden im „TIROLER WIRTSHAUS“.

Doppelzimmer, Einbettzimmer und Suiten laden
zum „Wohnen“ ein.
Unsere bekannt gute Küche bürgt für Qualität!
Landestypische Gerichte, stets frisch und hausgemacht!
Besonders beliebt sind unsere Lammfleischspezialitäten aus
eigener Landwirtschaft.

Preiswerte Wochenpauschalen und viele Tipps für Ihre Urlaubstage!

Fam. Johann & Waltraud Gehring
A-6675 Tannheim 97

Tel. +43 (0)5675 / 65 27, Fax 67 79
E-mail: info@gasthof-enzian.at

Homepage: www.gasthof-enzian.at
MONTAG

RUHETAG!

Blau-Weiß Saison 05/06

Hinten: Vorstoffel, Walter; Winterkorn, Hans-J; Marcziniak, Sebastian; Kallupp, Tobias; Nopper,
Frank; Lorenz, Nicolas;  Vorstoffel, Michael

Vorne: Bäuschlein, Richard; Fritz, Uwe; Ziegler, Thomas;  Schaufler, Paul; Fritzmann, Michael;.
Winterkorn, Ralf; Frei, Marco
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Haarschnitte

machen Köpfe

und mit Kopf

werden bei uns

Haarschnitte

gemacht.

Impressum Fußball
Abteilungsleiter: Stellvert. Abteilungsleiter: Kassenwart:
Wolfgang Diemer Hartmut Bauer Karlheinz Wendlandt
Rheindammstr.56 Waldlichtung 30 Meerfeldstr.23
68163 Mannheim 68219 Mannheim 68163 Mannheim
Tel.: 0621/ 824148 Tel.: 0621/ 871423

Trainer 1.Mannschaft: Trainer 2.Mannschaft u. A-Jugend:
Oliver Walter Andreas Küttner

Impressum Fußball Jugendabteilung
Abteilungsleiter: Stellvertr. Abteilungsleiter: Kassenwart:
Reiner Merkel Stefanie Ternes Uschi Schroth
Plastyweg 48 Regenweg 18 Niederfeldstr.38
68809 Neulußheim 68199 Mannheim 68199 Mannheim
Tel.: 06205/ 392490 Tel.: 0621/ 821566 Tel.: 0621/ 8325588
Tel.: 0179-433 53 06 Tel.: 0174-663 95 18

Impressum Privatmannschaft „Blau-Weiß“
Hartmut Bauer
Waldlichtung 30
68219 Mannheim
Tel.: 0621/ 871423

Platzwart
Holger und Sabine Dunder
Promenadenweg 15
68199 Mannheim
Tel.: 0621/ 8282476
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Horst Kuhn
GLASERMEISTER

REPARATURVERGLASUNG
GLASEREI - FENSTERBAU

TÜRENFABRIKATION

Schaufenster-Anlagen
Eindecken von Glasdächern · Ausführung sämtlicher Reparaturen

68163 Mannheim-Lindenhof · Meerfeldstr. 86 · Tel. 81 84 80
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Bericht der Bambinis
Zurzeit nehmen etwa 15 Jungs im Alter von 3 – 6 Jahren an unserem Bambini Training
teil und versuchen den Umgang mit dem runden Leder zu lernen. Nach dem wir vor
wenigen Wochen endlich alle voller Stolz unsere goldenen Trikots bekommen haben,
können wir nach den Herbstferien mit unseren ersten Hallenturnieren bzw. Hallen-
spielfeste beginnen, und so den Gegnern zeigen was wir bei Dietmar Umstätter und
Steffi Ternes gelernt haben. Wir sind  guter dinge, das wir mit unserem Können den
einen oder anderen Sieg erreichen.

Nach den Herbstferien werden wir immer dienstags von 17:30 Uhr – 19:00 Uhr in der
Halle im Volkshaus trainieren. Steffi Ternes

Trainerin Stefanie Ternes
Hinten: Christopher Merkel, Pascal Gummel, Ole Plachtzik, Raul Gil Kukula, Johannes Barutzki,

Jonah Frey, Moritz Frey
Vorne: Milan Thiee, Lennart Beckerbauer, Leon Umstätter, Philippe Toulabor, Ramon Gil Kukula,

Leon Glover, Jonatan Kunisch
Es fehlen:

Jonas Barnert, Yvel Ghebrai, Hendrik Götzmann, Rico Hölscheidt, Can Karayavuz, Samuel Münch
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Assekuranz Lutterkort
Ludwig-Beck-Str. 7
68163 Mannheim
Telefon 06 21 / 81 31 61
Telefax 06 21 / 828 05 45

Manfred Albert
Chiemseestr.74
68219 Mannheim
Telefon 06 21 / 89 69 74
Telefax 06 21 / 802 07 44
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Hinten: Oliver Schwarz, Florian Hoheisel, Jan Klotter, Meron Gebrai, Marcio Rojas,
Sebastian Nutto, Lennard Droste, Meris Scenderovic, Lukas Knoll, Max Böhringer, Nils Böhringer,

Paul Jaser, Trainer Reiner Merkel

Vorne: Furkan Kadi, Eric Kornitschenko, Okan Basaran, Emincan Janik, Bengin Makbul,
Lucas Neuhof, Kai Birkholz, Leo Böhringer, Felix Schneider, Nico Jehle,

F-Junioren
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GmbH
68163 Mannheim · Gontardplatz 3-4 · Tel.: 82 35 03

Mannheims Radsporthaus mit dem bekannt guten Service!
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Bericht E 1 - Junioren
Die Runde hat gut angefangen.
Das erste Spiel wurde bei Badenia Hirschacker mit 12:0 gewonnen.
Das zweite Spiel gegen Vfl Neckarau gewannen wir zuhause mit 9.3 und unser drittes
Spiel ebenfalls zu Hause wurde gegen Fortuna Edingen mit 13:3 gewonnen.
Es läuft sehr gut in der E1.        Trainer Robert Schroth

Obere Reihe von links: Ugur Demirci, Vincent Schneider, Timo Jehle, Okan Yilkin
Untere Reihe von links: Elias Mentrup, Oliver Schroth, Simon Droste, Davor Markus Lindner

E 1 - Junioren
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Das Fachgeschäft für
Modell-Eisenbahnen und Zubehör

Ersatzteile · Reparaturen · fachmännische Beratung

Schulstr. 87 · 68199 Mannheim-Neckarau
Telefon 0621 / 85 12 07 · Fax 0621 / 85 34 24

Bericht E 2-Junioren
Unsere E2-Jugendmannschaft kann dieses Jahr auf vierzehn Kinder zurückgreifen,
die sich alle auf die neue Spielrunde freuen. Im Gegensatz zu letzter Saison spielen
die Kinder in dieser neuen Runde zweimal fünfundzwanzig Minuten. Das erfordert
zwar mehr Kondition, gibt den Kindern jedoch die Möglichkeit, ein Spiel aufzubauen
und als Mannschaft zusammenzuwachsen .
Von den bisherigen vier Rundenspielen haben wir zwei gewonnen, zwei verloren und
hoffen, dass wir weiter erfolgreich sind und vor allem viel Spaß zusammen haben wer-
den. Besonders erwähnenswert ist das Engagement unseres ehrenamtlichen Trainers
und Spielervaters Udo Wolf. Vielen Dank !
Unterstützt wird er seit Ende der letzten Saison von Hans Dittrich, einem weiteren
Spielervater, der Udo Wolf als „Cotrainer“ heldenhaft zur Seite sprang, als Not an
Mann war . Für seinen Einsatz möchten wir auch ihm besonders danken.
Auch in Zukunft freuen wir uns auf die gute Zusammenarbeit der Trainer mit den Kin-
dern und auch den Eltern und wünschen den verdienten Erfolg.
Ganz besonders gefreut haben sich die Kinder dieses Jahr über die neuen Trikots,  die
uns der Vater von Ali Haydar, Özcan Yildiz, spendiert hat .
Als letztes noch ein herzliches Dankeschön an die Jugendabteilung des Vereins, die
es uns ermöglicht hat, alle zusammen einen Tag im Holiday-Park in Hassloch zu ver-
bringen. Die Sonne strahlte mit uns um die Wette und selbst für das leibliche Wohl war
bestens gesorgt.       I.Obermaier-Werle
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Rheinaustraße 4, 68163 Mannheim, Telefon 82 35 04
Dienstag Ruhetag

Ein saftiges Steak aus Argentinien, gegrillt wie in den Abruzzen,
Pizza, Pasta, italienische regionale Köstlichkeiten,

insbesondere Fischspezialitäzen.

Täglich leckere Mittagsmenüs schon ab 6,00 
alle Gerichte auch zum Mitnehmen.
Wir freuen uns auf  Ihren Besuch.

E 2-Junioren

Hinten: Randell Bäuml,Phillip Leopold,Sebastian Wolf,Yannick Werle,Orkan Isik,
Denis Skenderovic,Maxi Matthey

Vorne: Tim Dittrich,Emir Azazi,Lukas Henning,Soner Barkar,Ali Haydar Yildiz,Trainer Hans Dittrich
Es fehlt: Trainer Udo Wolf
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- Café

Über Ihren Besuch würden wir uns freuen!

Gontardplatz 10
68163 Mannheim
Tel.: 0621 / 8190986
Inh.: Tim Löffler

www.billard-cafe.com INTERNET 2 Euro / 1 Std.

Billard
Photoplay

Dart

Brasserie
Ma-Lindenhof

D 1-Junioren

Hinten: Trainer Dieter Isenhardt, Trainer Armin Hirth, Ozan Karayavuz, Miguel Hildenbrand,
Gökhan Dogan, Sascha Gummel, Michael Mania, Marvin Groß, Isa Dirlik, Markus Nader,

Trainer Jürgen Krause
Mitte: Ozan Isik,

Vorne: Benito Fernando,Kevin Fischer, Yussuf Demirci, Robin Fischer, Rasim Sahan,
Dardan Krasniqi, Christopher Jeans, Tormann: Pascal Jehle

Es fehlen: Markus Schwantzer, Benedikt Jonath
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68199 MA-Neckarau · Schulstr. 42 ·  85 17 21
www.loebs-und-karg.de

Schreinerei · Glaserei
Fensterbau · Wintergärten

LÖBS & KARG

„Die Fenster
sind des Hauses Augen;
der Fachmann sorgt,
dass sie was taugen!“

seit
1931

Ausführung sämtlicher Tapezier-, Polster- u. Bodenbelagsarbeiten.

Neckarauer Waldweg 71
Telefon (06 21) 85 16 44

68199 MA-Neckarau
Telefax (06 21) 8 61 99 46

Geschäftszeiten:
Mo.-Fr. 9.00 Uhr - 12.00 Uhr / 15.00 - 18.00 Uhr
und jederzeit nach Vereinbarung!       (Mittwochnachmittags geschlossen)
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Hintere Reihe von links: Co-Trainer Martin Barutzki, Simon Leber Rein, Khallil
Djemal, Marco Jürgens, Andreas Lewinski, Kevin Kuhlmann, Benedikt Hellmann,

Manuel Au, Benjamin Riedel, Trainer Fabian Schwarz
 Vordere Reihe von links: Burak Ariaslan, Sinan, Ioannidis, Ridvan Memis, Felix

Groden, Marc Zimmermann, Chrisitian Barutzki, Tim Sperber, Daniel Jung,
ALexander Hoffmann

Bericht der D2-Junioren
Am 7.9.2005 starteten die D2-Junioren mit der Vorbereitung auf ihre erste Großfeld-
saison. Die ersten zwei Wochen standen klar unter dem Motto „Konditionstraining“.
Die Spieler mussten so auf die neue Situation auf dem Großfeld eingestimmt werden.
Auf dem Trainingsplan standen unter anderem auch Waldlauf und Zirkeltraining. Aber
auch die Geschicklichkeit mit dem Ball und auch das Zusammenspiel kam nicht zu
kurz.
Die gute Abwechslung zwischen Konditions-, Taktik- und Techniktraining spiegelte sich
in den ersten vier Saisonspielen wieder. Die ersten drei Spiele konnten somit gewon-
nen werden. Wenn uns spielerisch nicht viel gelang, konnten wir uns aber stets auf
unseren Kampfgeist und unsere Fitness verlassen. Die Mannschaft steht nach vier
Spieltagen mit 10 Punkten und 10:4 Toren auf Platz 1 der Staffel „D-Junioren
2erMannschaften“.
Mein Kader, der mittlerweile 17 Leute umfasst, besteht ausschließlich aus Spielern
des jungen Jahrgangs (Jahrgang 1994) Der Großteil hiervon konnte bereits fünf Jahre
zusammengehalten werden. Die Jungs haben sich durch kleinere Rückschläge in den
vergangenen Jahren nie umwerfen lassen und haben weiter hart an sich gearbeitet.
Die Früchte ihrer Arbeit ernten Sie jetzt!!!
Ich bin zuversichtlich diese Saison erfolgreich abschließen zu können und freue mich
schon auf die nächsten Jahre mit dieser Mannschaft.           Fabian Schwarz
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Vereinsgaststätte MFC 08
Renate Khaleifa

Di.-Fr. 10-24 Uhr, Sa. + So. 9-24 Uhr,  Tel.: 0621 / 812308

Gutbürgerliche Küche
Pfälzer Spezialitäten
Täglich wechselndes
Stammessen
Durchgehend warme
Küche
Großes Nebenzimmer
für Festlichkeiten aller
Art
Tischreservierung
erbeten

Große Gartenterrasse
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Hinten: Lennart Kohler, Thomas Lewinski, Manuel Fuchs, Martin Seufert, Janis Tieck,
Marc Fischer, Alesandro Spagnolo, Trainer Ralf Fischer

Vorne: Theo Stöbener, Daniel Seitz, Marcel Thomaschek, Erik Westphal, Nico Knörr,
Maximilian Mücke, Daniel Gruber         Tormänner Ron Westphal und Sebastian Meerstädter

Es fehlen: Florian Mischler, Neven Tadic, Yannick Niedworok, Alexander Hundt

Bericht C-Junioren
Es sah so aus, als wenn wir mit 6 Spielern des alten Jahrganges und 10 Spielern des
jüngeren Jahrganges in die aktuelle Runde starten würden, doch wir bekamen mehrfa-
chen Zuwachs. Das erste Spiel hatten wir leider schon am Dienstag, 2 Tage nach
Schulbeginn. Die Jungs konnten im Vorfeld gar nicht alle zusammen trainieren, da ja
noch Ferienzeit war. Beachtlicherweise schlugen wir trotzdem in unserem ersten Spiel
den SC 08 Reilingen mit 3:1.
Der Kader hat nochmals Zuwachs bekommen. Das zweites Spiel viel wegen Regen ins
Wasser. Der genaue Nachholtermin steht noch nicht fest.
Unser drittes Spiel gegen SV 98 Schwetzingen 2 gewannen wir mit 4 : 1.
Ich kann nun nur hoffen, dass die Gewinnsträhne anhält, wobei wir natürlich unsere
Gegner nicht unterschätzen dürfen !
Die Motivation und die Ernsthaftigkeit beim Training lassen zwar noch einige Wün-
sche offen, doch aus dieser Mannschaft kann man etwas formen.
Ich hoffe, wir können uns in dieser Saison gut präsentieren und ich wünsche meinem
Team viel Erfolg.

Trainer Ralf Fischer
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Bericht der B Junioren
Wie schon vermutet ist die Kreisliga nicht mit der Kreisklasse zu vergleichen.
Das haben wir im ersten Spiel gegen Lützelsachsen merken dürfen.
Es wird schneller und Körperbetonter gespielt.

Trotzdem haben wir das erste Spiel 4:4 gespielt.
Mann muss sagen das Lützelsachsen  das bessere Team war, aber wir haben jeden
Fehler vom Gegner ausgenutzt und mit viel Glück den einen Punkt gerettet.

Das zweite Spiel hatten wir gegen Spvgg 06 Ketsch, das wir durch unser verschulden,
durch Fehler im Mittelfeld und in der Abwehr verloren haben.
Ketsch war nicht besser wie wir.

Unser Ziel ist es die Kreisliga zu erhalten, und die Jungs sind Zahlreich im Training
was mich Natürlich freut und Motiviert.

Ich werde Versuchen ein Trainingslager zu bekommen, jedoch ist dies sehr schwer da
viele Vereine das gleiche vorhaben  wie wir und die Sportschulen schnell ausgebucht
sind.

Die Reise nach Spanien können wir diesmal nicht antreten, da der Reiseveranstalter
uns am Pfingstsonntagmittag abholen würde, was Natürlich durch unser Pfingstturnier
nicht möglich ist.

Trotzdem werden wir einige Freizeitaktivitäten haben, bin gerade dabei einiges in die
wege zu Leiten.

Im Januar werde ich mit der Vorbereitung für das Pfingstturnier beginnen.
Einteilung der Eltern für die Verkaufsstände
Übernachtungsmöglichkeiten suchen für verschiedene Mannschaften
Einteilung der Eltern für unser B Jugend Hallenturnier am 25.02.006 das wir mit zwei
Mannschaften bestreiten werden.

Zur Information.

Unsere Jugendvertreterin für die B Jugend ist weiterhin zu meiner Zufriedenheit Frau
Manuela Jehle.
Wenn Sie Probleme oder Fragen  haben, bitte wenden Sie sich an Manuela Jehle Telf:
0621  826386

Danke im Voraus

das B Jugend Team

Jose del Brio Rodriguez
Reiner Merkel
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B Junioren

Hinten: Trainer Jose del Brio, Robin Pfister, Alesandro Iacono, Fathi Keskin,
Michael Kandzorra, Jens Jekel, Sascha Bettwieser, Tim Nagel, Nico del Brio,

Marco Simon, Motaz Aouizeb
Vorne: Marco Schuschill, Timo Herrmann, Marcel Jehle, Karlheinz Scheade,

Fathi Memis, Georg Nagel
Es fehlen: Sebastian Huck, Dimitry Obukhov

Info B-Junioren
Für unser internationales B-Junioren-Turnier 2006 haben schon folgende Mann-
schaften zugesagt:

- MSV Duisburg
- SC Paderborn
- Spvgg. Bayreuth
- Stuttgarter Kickers
- FC Zerf

- 1.FC Eschborn
- Sportfreunde Siegen
- LSC Ludwigshafen
- VFR Mannheim
- VFL Neckarau

Trainer für Damenmannschaft gesucht !
 
Für unsere Damenmannschaft suchen wir einen Trainer, der es versteht, das motivier-
te Team zu neuen Erfolgen zu führen.
Die Mannschaft spielt z.Z. in der Landesliga (Kleinfeld) und will sich weiter entwickeln.
Gestecktes Ziel ist der Aufstieg in die nächsthöhere Spielklasse.
Weitere Info direkt vom Vorstand unter 0162 370 33 52



34

Hinten: Betreuer Wolfgang Blatz, Trainer Andreas Küttner, Sebastian Brändel, Sascha Krause,
Daniel Meise, Jan Adelmann, Thaddäus Hübsch, Alexander Hauk, Caner Bakar

Vorne: Tim Fangohr, Jacobo Rubio-Calle, Michael Schrade, Marc Berton, Matthias Weber,
Max Bimmler, Matthias Blatz

Es fehlen: Thomas Hartel, Kristijan Nuculovic, Felix Busch, Alexander Lechleitner

Bericht A-Junioren
Die ersten Begegnungen der Saison 2005/06 in der Kreisliga sind absolviert und ha-
ben gezeigt, dass diese Saison eine sehr schwere für die 08er-A-Jugend sein wird In
diesem Jahr steigen 4 Teams in die Kreisklasse ab. Die  Mannschaft hat zwar ausrei-
chend Qualität um zumindest die Klasse zu halten, doch durch Verletzungen, berufli-
che Verpflichtungen und anderweitige Freizeitaktivitäten konnten wir niemals in Best-
besetzung antreten. Nur ein Sieg und ein Unentschieden stehen auf der Habenseite.
Besonders die Niederlagen gegen Gegner aus der unteren Tabellenhälfte werden uns
noch sehr schmerzen.
Vor allem der junge Jahrgang zahlte in den ersten Wochen Lehrgeld. Die Umstellung,
nun eine Klasse höher gegen zumeist ältere Spieler antreten zu müssen, fiel einigen
Spielern schwerer, als sie zuvor annahmen. Das Konzept der Nachwuchsarbeit beim
08er (A-Jugend und 1B trainieren zusammen) zeigt aber schon Wirkung. Die sportli-
che Verbesserung sollte sich aber bald in zählbaren Erfolgen ausdrücken. Der ältere
Jahrgang muss jetzt mehr Verantwortung übernehmen und die jüngeren Spieler, nicht
nur auf dem Platz, anleiten und führen.
Bedanken möchte ich mich bei unseren teilweise sehr lautstarken Fans für ihre Unter-
stützung und bei Wolfgang Blatz, der seit dieser Saison die Betreuung der A-Jugend
übernommen hat.

Andreas Küttner, Trainer A-Jugend



35

hinten: Stephanie Lindner (Trainer), Janine Knapp, Tabea Matei, Ricarda Droste, Julia Sander,
Astrid Kaiser, Melanie Gruber (Trainer)

vorne: Evelyn Schroth (Trainer), Katharina Richter, Anika Schiller, Anja Kerber, Anna Schiller,
Iris Henning

es fehlen: Annabelle Bohrdt, Tamara George, Lara Nonnenmacher

Bericht Mädchen
Diese Saison konnten wir sowohl eine C-Jugend als auch eine D-Jugend für den Spiel-
betrieb melden und somit sind gleich 2 Mädchenmannschaften in diesem Jahr für den
MFC 08 Lindenhof auf Punktejagd.
Sowohl die C-Jugend als auch die D-Jugend konnten bereits die ersten 3 Punkte ein-
fahren. Wobei nicht der Sieg an sich, sondern die Art und weise wie gewonnen wurde
gelobt werden muss. Man sah Kampfeinsatz, pure Entschlossenheit und wunderschö-
nen Kombinationsfußball.
Es ist schön zu sehen wie die Mädchen anfangen im Training Besprochenes und Ge-
probtes im Spiel umsetzen.
Leider ist die Leistungsspanne unserer Spielerinnen noch sehr groß. Es gibt Spieler-
innen die in ihrer fußballerischen Entwicklung schon sehr weit sind und es gibt Spieler-
innen, die in ihrer fußballerischen Laufbahn noch ganz am Anfang stehen.
Ziel unseres Training wird sein das Niveau der schwächeren Spielerinnen an das der
Masse anzupassen und dann gemeinsam die Schwächen der Mannschaft zu beheben
und die Stärken weiterhin zu fördern.
Uns sind diese Saison weniger die Ergebnisse als die Art und Weise wie gespielt wird
wichtig.
Unsere Torhüterinnen spielen eine geniale Saison und wehren einen Schuss nach
dem anderem ab. Im Defensivem Bereich sehen wir kampfbetonte Zweikämpfe und im
Sturm immer wieder schöne Kombinationen.
Leider gibt es immer wieder Phasen im Spiel, in denen überhaupt nichts läuft und es
nicht selten zu einem Gegentor kommt.
Wir werden daran arbeiten, das diese in Zukunft nicht mehr allzu oft vorkommen und
unsere Spiele dann auch vom Ergebnis her besser ausfallen.

Die Trainerinnen Stephanie Lindner, Melanie Gruber, Evelyn Schroth
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Ausflug der Jugendabteilung in den Holiday-Park
Am 24.09.2005 war es soweit. Die komplette Fußballjugend war dazu eingeladen, mit
in den Holiday-Park nach Hassloch zu gehen. Insgesamt 160 Kinder aus allen Jugend-
mannschaften waren dabei gewesen um 9 Uhr, als es hieß, die Tore gehen auf. Egal
ob Wildwasserbahn, Superwirbel oder G-Force, alle hatten Ihren Spaß. Überall sah
man Jugendliche im goldenen Trikot oder im blauen Pullover durch den Park laufen.

Für das Mittagessen war natürlich auch bestens gesorgt. Die Metzgerei Hauk lieferte
uns hierzu Fleischkäse und Frikadellen und unser Trainer Dieter Isenhardt besorgte
die Brötchen und die Getränke, damit knapp 200 Leute auf dem Picknick-Platz Ihren
Hunger und Durst zur Mittagszeit stillen konnten.

Auch das Wetter spielte mit und wir bekamen einen Tag Sonnenschein und über 20
Grad an Temperatur  geschenkt, sodass auch die nassen Kleider der Wildwasserbahn
wieder trocken wurden.

Es war ein toller Tag gewesen und wir hoffen, dass es uns gelingen wird, ein solches
Event auch in der nächsten Saison wieder machen zu können und vor allem auch, so
wie dieses Jahr, aus der Jugendkasse finanzieren zu können. Denn darauf sind wir
stolz, wir konnten den Eintritt und das Mittagessen selbstständig (ohne Sponsor) aus
den Geldern der Jugendkasse des MFC 08 Lindenhof finanzieren.

Reiner Merkel

Ansturm an die Kasse Spaß für Alle

„Raubtierfütterung“ Wasserskishow
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Kleber
Sanitärinstallationen
Etagenheizungen u.
Badsanierungen

Rheindammstr. 27 · 68163 MA-Lindenhof

Tel. 0621 - 82 52 46
Fax 0621 - 43 05 253

Jugendtag des MFC 08 Lindenhof
Der liebe Gott ist Mitglied beim MFC 08 Lindenhof und alle Kinder waren sehr artig gewesen,
denn nur so ist es zu erklären, dass auch zum Jugendtag am 16.10.2005 strahlend blauer
Himmel und Sonnenschein sich zeigten und dieser Tag zum Erfolg wurde. Schon früh hat
uns Holger Dunder, unser Platzwart, die erforderlichen Markierungen auf Rasenplatz und
Hartplatz angebracht, so dass es rechtzeitig losgehen konnte. Insgesamt 10 Stationen,
darunter Slalomlauf, Hürdenlauf, Streetsoccer, Torwandschießen und vieles mehr mussten
von den Jungs und Mädels bewältigt werden. Und sie waren sehr zahlreich gekommen, um
das alles zu schaffen. Weit über 100 Kinder tummelten sich auf dem Sportgelände und es
war richtig was losgewesen.
Nachdem die Kinder den Parcours bestanden haben, wurden die Besten der Besten prä-
miert. Alle Kinder nahmen außerdem noch an der Verlosung der vielen Trikots von internati-
onalen Mannschaften teil, sodass am Schluss keines der Kinder leer ausging. Für die Ver-
pflegung sorgte unser Clubhaus mit Würstchen und Pommes.
Höhepunkt des Tages war das Fußballspiel unserer Damen gegen die Jugendtraineraus-
wahl. Das Vorspiel hierzu haben bereits am Morgen die Jugendtrainer bestritten. Hier war
der Höhepunkt eine Traumkombination von Robert Schroth und mir gewesen. Nach einer
Kopfballvorlage konnte Robert Schroth hier durch eine Hacke-Tor den hochverdienten Aus-
gleich erzielen und das Team mit Mittelfeldstar Fabian Schwarz hatte das Nachsehen. Das
Ergebnis galt dann auch für das Spiel am Nachmittag. 4:4 lautete das Endergebnis vor rund
250 Zuschauern des Spieles der Damen gegen die Jugendtrainer. In der letzten Minute konnten
die Damen durch ein sehenswertes Tor von Melanie Gruber den Ausgleich schaffen. Der
Schiedsrichter Christoph Böhringer hatte die Partie jederzeit durch die Hilfe seiner beiden
Linienrichter Max und Nils voll im Griff und musste nur wenige gelbe Karten verteilen.
Wir können sagen, dass es durch die Hilfe aller Jugendtrainer ein toller Tag war und werden
dieses Ereignis auf jeden Fall wieder durchführen.
Vielen Dank für die Mithilfe aller Jugendtrainer und der kurzfristig eingesprungenen Eltern.
Reiner Merkel
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Station Torschuss Hürdenlauf

Kaffeestand 1. Berührung Tennis

Beliebte Hüpfburg Spiel Damen : Trainer

Viele interessierte Zuschauer In Erwartung der Siegerehrung
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Ausstellungsräume:
Augustaanlage 17
68165 MANNHEIM

Tel. 06 21 / 87 20 502
Fax 06 21 / 87 20 530

• Teppichböden
• PVC-Böden
• Lineoleum
• Kork

• Parkettschleifservice
• Laminat
• Treppensanierung
• Trockenestrich

BODENBELÄGE
PARKETT

JETZT IN NEUEN RÄUMEN !!!

Abteilungsleiter: Jugendwart: Trainer Senioren:
Michael Lorenz Klaus Kamin Heinz Waldbrenner
Pfalzplatz 16 Meerfeldstr.38 Waldlichtung 39
68163 Mannheim 68163 Mannheim 68219 Mannheim
Tel.: 0621/811731 Tel.: 0621/815663 Tel.: 0621/872346

Stellvertr. Abteilungsleiter: Kassier: Jugendtrainer:
Alice Bauer Heinrich Lommel Herr Reinholz
Waldlichtung 30 Meerfeldstr.21
68219 Mannheim 68163 Mannheim  
Tel.: 0621/871423 Tel.: 0621/824521

Sportwart: Platzdirektion:
Uwe Leuck Günther Irle
Brunhildestr.22 Ludwig Frankstr.19
68199 Mannheim 68199 Mannheim
Tel.: 0621/814629 Tel.: 0621/816434

Tennisabteilung
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Bericht Tennisabteilung
 
Zum Abschluss der Saison 2005 fand ein Mixed-Turnier zwischen den Damen 40 ge-
gen die Herren 40 statt, das mit großer Begeisterung angenommen wurde und der
nachfolgende Abend wird den Teilnehmerinnen und Teilnehmern sicherlich noch lange
in Erinnerung bleiben. Wir wünschten uns, dass andere Mitglieder ähnliche Aktivitäten
durchführen würden, dann wäre auch das Vereinsleben wesentlich intakter.
 
Aufgrund der Initiative von Rainer Merkel, Jugendleiter der Fußballabteilung, fand am
16. Oktober ein Jugendtag auf dem Gelände des MFC 08 statt, bei dem die Jugendli-
chen einen Parcours von 10 Stationen zu absolvieren hatten, von denen eine die Tennis-
abteilung war. Es hatten sich erfreulicherweise genug Erwachsene zur Verfügung ge-
stellt, die den Mädchen und Jungen das kleine 1x1 des Tennis ansatzweise nahe brin-
gen konnten; erstaunlich, dass die Mädchen (in dem Alter) ein etwas besseres Ball-
gefühl zu haben scheinen als die Jungen. Positiv ist zu vermelden, dass ca. 80 Ju-
gendliche durch den Tennisparcours „durchgeschleust“ wurden. Wir hoffen und wün-
schen, dass einige der Teilnehmer unsere Angebot annehmen werden, in einer ähnli-
chen Veranstaltung zum Saisonauftakt 2006 den Schritt wagen, Tennis als Alternative

zum Fußball anzu-
nehmen. Denjenigen,
die leider  nicht kom-
men konnten, soll so
Gelegenheit geboten
werden, dies nachzu-
holen.

Der Verband hat wohl
signalisiert, dass die
Damen 40 nicht mehr
Mittwochs die Me-
denspiele in Form ei-
ner Spielgemein-
schaft werden durch-
führen können, und
dieser Schritt könnte
die Auflösung der er-
folgreichen Mann-

schaft bedeuten, da viele der Spielerinnen in ihrem „Heimatverein“ bei den Damen 30
gemeldet sind. Wir würden die Entscheidung des Verbandes mehr als bedauern.
 
Die nächste Abteilungsversammlung mit Neuwahl des gesamten Abteilungsvorstands
wird am 27. Januar 2006 um 19 Uhr im Clubhaus des MFC 08 stattfinden. Wir bitten
um zahlreiches Erscheinen sowie die  Bereitschaft, ein Amt für eine gewisse Zeit über-
nehmen zu wollen. 
 
Michael Lorenz Alice Bauer
Abteilungsleitung Tennis
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Bericht Tennisdamen 40

Ein Abend im Capitol

06. Oktober, endlich war es soweit. Ein Abend mit Dr. Christian Habekost, kurz Chako.

Gezeigt wurde:

Der Lokalpatri(di)ot

Die Damen der Tennismannschaft traten in gewohnter Manier geschlossen an, um
gemeinsam einen schönen Abend zu verbringen.

Auf die Schippe genommen wurden die Kurpfälzer und ihre liebenswerte Art. Das Re-
pertoire erstreckte sich über den heillos überforderten Mann, der im Konsumdschungel
eine Haartönung („irgend was Rotes“) für seine Frau sucht und sich plötzlich mit Rega-
len voll Haartönungen bis zum Minimal-Horizont - von „Poly Brillance Intensiv Kasch-
mir Rot“ und „Aubergine“ - konfrontiert sieht . Oder aber, wenn die Handys mittlerweile
so klein sind, dass sie nur „vun dene siewe Hannebombel, die scharf uffs Schnee-
witsche sin“, bedient werden können.

Auch das Kaffee trinken scheint nicht mehr das Gleiche zu sein, wie in der Vergangen-
heit. „Frieher hots Kaffee gewwe, schwarz, mit Milch, mit Zucker oder mit Milch un
Zucker un de Kaffee kam meischdens aus Columbien“. „Heit gebts 1000 Sorte un die
komme heit aus Togo (Kaffee to go) un ma kriegt en nur im Pappbecherle. Im Coffee-
shop kann ma a Latte kriege, die hot ma frieher im Bauhaus gekaaft“.

Auch der sportliche Kurpfälzer kommt nicht zu kurz. So gesehen und geschehen auf
den diversen Weinfesten der Region. Hier wird eifrig Leberstretching und Riesling-
Tantra (Woi-Wasser-Schorle) praktiziert.

Ein weiteres Plus der Kurpfälzer scheint die Integrationsfähigkeit gegenüber fremdlän-
discher Mitbürger zu sein. Nach einigen mit drei Woischorle getrübten Blickkontakten
mit einer türkischen, wassertrinkenden Familie auf dem Weinfest, steht der Urkurpfälzer
auf und verabschiedet sich mit einem freundlichen „Allah“. Wobei die Integritätsfähigkeit
jedoch ihre Grenzen hat (keine Verbrüderung mit Schwaben). „Mit dene wolle ma nix
zu du hawwe“.

Dieser Abend war ein wahrer Angriff auf die Lachmuskulatur, ein Feuerwerk des Wort-
spiels und es blieb kein Auge trocken. Die Damen waren begeistert und die eine oder
andere wird sicherlich nicht das letzte Mal eine Habekost-Veranstaltung besucht ha-
ben.

Abgerundet wurde dieser schöne Abend mit einem gemütlichen Abendessen im Memo.
Doch wie das so ist, auch der schönste Abend geht ein Mal zu Ende und wir werden
sicher noch über so manchen Ausspruch lachen. Gegen 24:00 Uhr haben wir gemein-
sam den Heimweg angetreten.
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01.01.  Karl-Heinz  Emmerich
01.01.  Nico  Schäfer
02.01.  Mauricio  Nastasi
02.01.  Katia  Palascino
04.01.  Nicolas  Lorenz
04.01.  Daniel  Gruber
06.01.  Marko  Dujmovic
06.01.  Moritz  Frey
07.01.  Heinrich  Lommel
08.01.  Rasim  Sahan
09.01.  Klaus-Jürgen  Rumrich
09.01.  Dieter  Krug
09.01.  Sebastian  Meerstetter
10.01.  Ricarda  Droste
11.01.  Magdalene  Muschelknautz
11.01.  Jakob  Rossol
11.01.  Stephan  Dahm
11.01.  Felix  Groden
11.01.  Markus  Götzmann
12.01.  Andreas  Lewinski
13.01.  Muharem  Güler
14.01.  Arda Deniz  Aymergen

15.01.  Rene  Schramm
16.01.  Sascha Patrick  Krause
17.01.  Alice  Bauer 50 Jahre
18.01.  Elias  Mentrup
19.01.  Robert  Schroth
19.01.  Michael  Vokt
19.01.  Brigitta  Barth
19.01.  Patrick  Certa
20.01.  Maximilian  Matthey
20.01.  Pascal  Gummel
24.01.  Claus  Limbeck
25.01.  Renate  Leist
26.01.  Sait  Bolca
27.01.  Stefanie  Ternes
28.01.  Alexander  Lechleitner
28.01.  Daniel  Lechleitner
28.01.  Yasin  Kaya
29.01.  Nicola  Lehmann
29.01.  Alexander  Hoffmann
30.01.  Benjamin  Riedel
30.01.  Denis  Skenderovic
31.01.  Marc  Fischer

Geburtstage Januar
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Geburtstage Februar
01.02.  Gökhan  Dogan
02.02.  Susanne  Hartel
02.02.  Thomas  Hartel
02.02.  Matthis  Herdieckerhoff
02.02.  Gökmen  Yetiker
03.02.  Markus  Lindner
04.02.  Dieter  Albert 60 Jahre
04.02.  Cafer  Sezer
05.02.  Manfred  Spachmann
06.02.  Lennart  Droste
07.02.  Christina  Meise
08.02.  Leo  Böhringer
08.02.  Oliver  Falk
11.02.  Aljoscha  Brenneisen
11.02.  Uwe  Jehle
13.02.  Kurt  Pöhnert
13.02.  Wilhelm-Christian  Weber
15.02.  Ursula  Seichter
15.02.  Philipp  Leopold
15.02.  Jurij  Kulisenko
15.02.  Salvatore  D’Agro
16.02.  Daniel  Meise

16.02.  Jan  Süß
16.02.  Karlheinz  Schrade
17.02.  Manuela  Jehle
18.02.  Charlotte  Böttcher
18.02.  Fabian  Schwarz
20.02.  Thomas  Greszta
20.02.  Heinz  Waldbrenner
20.02.  Lennart  Kohler
21.02.  Karin  Diemer
21.02.  Miguel  Hildenbrand
21.02.  Ulla  Pfirmann
23.02.  Sebastian  Wolf
24.02.  Nils  Böhringer
24.02.  Max  Böhringer
25.02.  Denise  Esen
27.02.  Regine  Mücke
27.02.  Frank  Nopper
27.02.  Maria  Schumann
28.02.  Waltraut  Benkeser
28.02.  Mario  Coden
28.02.  Gerhard  Walter
29.02.  Leon  Umstätter

Jannis  Berger
Jan  Klotter
Marco  Jürgens
Sebastian  Meerstetter
Manfred  Gummel
Pascal  Gummel
Alessandro  Spagnolo
Marco  Simon
Sascha  Bettwieser
Christopher  Heiderich
Johannes  Barutzki
Karlheinz  Schrade
Ridvan  Memis
Ozan  Isik

Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder und heißen sie
herzlich willkommen beim MFC 08 Lindenhof

Hannah  Frey
Dmitry  Obukhov
Daniel  Jung
Anja  Kerber
Alexander  Hoffmann
Swantje  Krämer
Annabelle  Bohrdt
Lara  Nonnenmacher
Kim  Hermann
Moritz  Frey
Ole  Plachtzik
Jonah  Frey
Philippe  Toulabor
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Termine

Gymnastik-Gruppe
Di.: 19.oo – 20.oo Uhr Diesterweg-Schule, Ma-Lindenhof (Torwiesenstr.)

Termine Weihnachtsfeier

Adventskaffee

Jeden ersten Donnerstag im Monat: 19.30 Uhr Vorstandssitzung im Clubhaus
Jeden ersten Mittwoch im Monat: Treffen der Schnickenloch AH im Clubhaus
Jeden Mittwoch: 17.oo Uhr Stammtisch „Club der alten 08er“

Nächste Jugendtrainersitzung:    10.11.05  19.30 Uhr im Clubhaus
Abteilungsversammlung Tennis:   27.01.06  19.oo Uhr im Clubhaus

10.12.05 D-Junioren, D-Mädchen , C-Mädchen 15.oo Uhr
B- und C-Junioren  19.oo Uhr

11.12.05 F- und E-Junioren, Bambini 14.oo Uhr
16.12.05 Aktive
17.12.05 Blau-Weiß

24.11.05 im Clubhaus Promenadenweg
               Anmeldung bei K.-J. Hartel Tel.:0162 370 33 52

Neujahrsempfang

08-Fasching

15.01.06 im Clubhaus Promenadenweg

11.02.06 im Clubhaus Promenadenweg

Adventskranzbinden

27.11.05 Ü 60 (Einladung ergeht separat)
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Auf’m Lindenhof läuft’s...
Nach dem Marathon ist vor dem Marathon – diese Weisheit gilt auch für die aktiven
Teilnehmer am diesjährigen MLP-Marathon im vergangenen Frühjahr. Mit viel Begeis-
terung hatten sich verschiedene Läufer/-innen als Einzel- oder Staffelläufer auf die
Strecke gewagt und ein tolles Laufereignis erlebt. Dabei waren auch Läufer/-innen aus
dem Umfeld des MFC 08, die zusammen mit Sportlern der avendi Senioren Service
GmbH und des VitaBalance – Aktivcenters insgesamt 4 Staffeln bildeten.
Und  mit den Erfahrungen aus dem Mai, wo der Spaß bei allem sportlichen Ehrgeiz
eindeutig im Vordergrund stand, war es selbstverständlich, für 2006 wieder anzutre-
ten. So ist seit September eine Läufergruppe aktiv, die unter dem Motto „Auf’m Linden-
hof läufts...“ zahlreiche Freizeitsportler auf den 3. MLP-Marathon Rhein-Neckar am
20. Mai 2006 vorbereitet. Initiatoren sind wieder die avendi Senioren Service GmbH
sowie das VitaBalance – Aktivcenter im Stadtquartier am LANZGARTEN.
Zu dieser Laufgruppe, die sich ausdrücklich auch an Anfänger richtet, laden wir weiterhin
alle Interessierten jeden Alters ein, die Lust haben, dieses Ereignis „live“ zu erleben.
Wir haben das Ziel, aus dem Lindenhof eine bunte Truppe zusammenzustellen, die
dann im Mai in zahlreichen Staffeln (4 x 10km), als Halbmarathon-Läufer (Duo-Staffel)
oder sogar als Einzelkämpfer auf unseren aktiven Stadtteil aufmerksam machen soll.
Zur Zeit haben sich schon über 30 Interessenten gemeldet, aber ein Einstieg in die
Truppe ist jederzeit möglich. Es erwartet Sie ein regelmäßiger, begleiteter Lauftreff in
unterschiedlichen Leistungsstufen. Hierbei sind auch Anfänger willkommen, die über
das Walking ans Laufen herangeführt werden sollen.
Bei einem einmaligen Beitrag von 50,— € erhalten Sie „nebenbei“ die Übernahme der
Startgebühren beim MLP-Marathon 2006, ein Laufshirt, die VitaCard mit 3 % Sofort-
rabatt auf alle Leistungen des VitaBalance - Aktivcenters und des „Restaurant am
Lanzgarten“, Lauftipps von erfahrenen Sportlern, Teilnahmemöglichkeit an verschie-
denen Veranstaltungen im Umfeld und, und, und...
Und ganz nebenbei tun Sie etwas für sich, lernen nette Leute kennen und werden viel
Spass haben – VERSPROCHEN!
Interessenten melden sich bei der avendi Senioren Service GmbH, Manuela Steinfeld

(Tel.: 83 25 00 01 oder
manuela.steinfeld@dus.de)
oder kommen einfach zu
einem unserer nächsten
Lauftreffs dienstags und
donnerstags um 18:00
Uhr oder samstags um
16:00 Uhr im Foyer des
Stadtquartiers „am
LANZGARTEN“ an der
Meerfeldstraße. Weitere
Informationen finden Sie
ab November auch auf
der Homepage
www.avendi-senioren.de
unter „avendi Team“.
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Die besten Wünsche zur
bevorstehenden Adventszeit

und ein geruhsames
Weihnachtsfest,

sowie einen guten Start
in‘s neue Jahr.

Die Vorstandschaft des
MFC 08 Lindenhof und die Redaktion

„Der 08-Freund“


